
 
 

Rheinisches Revier: Chinesische Delegation zu Besuch in energetischer Herzkammer 

Nordrhein-Westfalens 
 

Hochrangige Politiker aus China informieren sich bei der Innovationsregion über 

Regionalentwicklung 

 

Die Innovationsregion Rheinisches Revier (IRR), der Zweckverband :terra nova und RWE Power 

präsentierten an Beispielen die regionalen Entwicklungsstrategien des Rheinischen Reviers. 

 

IRR-Geschäftsführer Jürgen Drewes betonte bei seiner Rede, dass bundesweit zum ersten Mal 

regionale Entwicklung partei-, institutions- und regionsübergreifend gestaltet werde. „Wir 

denken „Region“ neu. Nicht Grenzen bestimmen unsere Arbeit, sondern funktionale 

Verflechtungen. Das ist die Chance für das Rheinischen Revier“, unterstrich Drewes. Die 

Region mache sich für seine Bürger mit innovativen Projektideen fit für die Zukunft. Als 

Beispiele nannte Drewes die Aktivtäten zur Stärkung von Unternehmensgründungen im 

Rheinischen Revier, das Projekt „Bildungscloud“ zur Qualitätsverbesserung der Lehre in 

Berufskollegs, die verstärkte Zusammenarbeit mit den niederländischen Nachbarn im Zuge 

von „Brainport 2020“ und die Vernetzung der freizeitwirtschaftlichen Potentiale der Region. 

 

Die konkrete Umsetzung regionaler Entwicklungsstrategien zeigte der Zweckverband :terra 

nova anhand von zwei Beispielen. Zweckverbands-Geschäftsführer Kai Fischer: “ Anwohner 

und Touristen nutzen die ehemalige Fernbandtrasse von Niederaußem in Richtung Elsdorf und 

Tagebau gerne zum Wandern oder für Touren mit dem Fahrrad oder auf Inline-Skates.“ Die 

Bepflanzung mit Sumpfzypressen und Mammutbäumen solle an die Vegetation vor 

Jahrmillionen erinnern, als die Braunkohle entstand. Das Forum :terra nova biete sich für eine 

Erholungspause mit Blick in den 400 Meter tiefen Tagebau an. Ein weiteres Projekt des 

Zweckverbands :terra nova ist die Schaffung eines klimaneutralen Gewerbegebiets. 

 

Bei RWE Power erfuhr die 20-köpfige chinesische Delegation etwas über die Bedeutung der 

Braunkohlenförderung und Stromerzeugung für das rheinische Revier. In energieintensiven 

Unternehmen der Region arbeiten mehr als 200.000 Menschen. Der Energiesektor bildet somit 

das Rückgrat für die Wirtschaft des rheinischen Reviers. Es ist neben dem Ruhrgebiet die 

zweite Herzkammer der nordrhein-westfälischen Industrie. 

 
Bildmaterial: 

 

Unterschrift Bild 1: IRR-Geschäftsführer Jürgen Drewes und Bergheimer Beigeordneter Niels-

Christian Schaffert empfingen die Gäste aus China. 



Unterschrift Bild 2: Hochrangige Politiker aus China zu Besuch bei RWE Power. 

Unterschrift Bild 3: Kai Fischer, Geschäftsführer des Zweckverbands :terra nova, gab Einblicke 

in die Praxis. 
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